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pllte Es wird behauptet in der Armee ſolle die ganze dreijährige
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Im neuen Jahre
Halle 4 Januar

Alles lautet friedlich und beruhigend was bisher an Neujahrs
den aus berufenem Munde bekannt geworden iſt Der Neu

ahrstag iſt ja nicht mehr gerade ein Tag für große Staats
ktionen aber er bietet doch Gelegenheit für die Großen der Erde
n Wort zu ſprechen das zwar nicht beſtimmen ſoll aber doch

zeigen berufen iſt wie die Dinge in Wahrheit ſtehen Der
Fräſident der franzöſiſchen Republik Herr Carnot hat ſich bei

em letzten Neujahrsempfange ſogar zu einem ausnehmend fried
rtigen Ton verſtiegen es galt für ihn die Wirkungen der Ent
üllnungen des PanamaSkandals in Frankreich wie im übrigen
uropa abzuſchwächen Man braucht nicht gerade die hochklingen
en Worte mit welchen der franzöſiſche Präſident ſeinen Staat
nd ſeine Landsleute bedachte auf die Goldwage zu legen und
unn doch glauben daß es unter den heutigen Umſtänden für die
itenden Männer in Paris Herzenswunſch iſt keine Störung des
ropäiſchen Friedens eintreten zu ſehen Und wenn erſt für
ußland das noch am alten Kaleuder feſthält das griechiſche
eujahr kommt ſo wird wohl auch eine Petersburger Friedens
otſchaft nicht ausbleiben Jm Zarenreiche ſieht es ziemlich troſt
s aus und der Finanzminiſter braucht viel ſehr viel Geld
darum kann auch dort Niemandem viel daran gelegen ſein daß
e Kriegsfahne plötzlich entrollt wird Europa braucht den tief
en Frieden damit endlich das ſchon halbtodte Verkehrsleben
irklich wieder zu friſchen Kräften kommen kaun

Wir Deutſchen können wie die meiſten anderen Staaten
ch den Wunſch noch hinzufügen daß im Jnnern ſich Alles
iedlich löſen möge was heute widerſpruchsvoll erſcheint Während
r Feſtzeit hatten die politiſchen Allarmnachrichten eine kurze
Spanne geſchwiegen nunmehr treten ſie bereits wieder hervor
s heißt der Kampf um die neue Militärvorlage könne ſehr ernſte
olgen haben wenn er nicht zum freundlichen Vertrag führen

dienſtzeit ungeſchmälert nach den Beſtimmungen der Verfaſſung
atz greifen wenn der Reichstag die nene Heeresorganiſation mit

r zweijährigen Dienſtzeit nicht genehmige Das iſt eine Nachricht die
ark nach dem Konflikt zwiſchen Reichsregierung und Reichstag zu
hmecken beginnt Erfreulicherweiſe liegt darin eine Uebertreibung
enn die beglaubigten Aeußerungen welche der Kaiſer bei der
deujahrsgratulation der Generale im Berliner Schloſſe
ber die neue Heeresorganiſation gethan ſprechen nur die Hoffnung
ns der Reichstag werde der geplanten Armeereform zuſtimmen
elche der Kaiſer für eine militäriſche und politiſche Nothwendigkeit
ält Es iſt dann allerdings von dem Kaiſer weiter geſagt er
ehe feſt zu der von den verbündeten Regierungen im Reichstage
ugebrachten Vorlage aber hier handelt es ſich jedenfalls nur um
as Prinzip und dagegen wird auch vom Reichstage kein Wider
ruch erhoben Es handelt ſich dort um die Höhe der Nen
willigung und um die Koſtendeckung Man mag die Dinge
ehen und wenden wie man ſie will es erſcheint wenig oder keine
isſicht daß der Reichstag in einer größeren oder kleineren Mehr
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Forderungen verſteht Dieſes Zugeſtändniß haben auch die Führer
derjenigen Parteien welche bei der Schaffung einer Mehrheit zu
Gunſten der Militärvorlage allein in Betracht kommen können der
Centrumspartei der Konſervativen und der Nationalliberalen nicht
machen können Daß noch Gründe vorgetragen werden welche
eine völlige Umwälzung der Anſchauungen hervorrufen iſt wohl
kanm anzunehmen Und ſo kommt man denn immer wieder dahin
daß hier nicht das Schlagen Vortheil bringen kann ſondern nur
das Vertragen Lehnt der Reichstag die Vorlage ab unterbleibt
eine jede Verſtändigung und wird eine Neuwahl ausgeſchrieben
ſo kann man ſchwerlich annehmen daß die Zuſammenſetzung der
neugewählten Volksvertretung weſentliche Aenderungen gegen heute
aufweiſen wird Der Zwiſt wird alſo nicht ſchwinden ſondern
wachſen und was unſer tief darniederliegendes Geſchäftsleben ge
braucht das iſt ein voller ungeſchmälerter Friede tiefe Beruhigung
und Eintracht unter allen ſchaffenden und arbeitsfreudigen Elementen
der Nation

Der plötzliche unter Kontraktbruch entſtandene Strike der
Bergleute im fiskaliſchen Saarrevier der uns in das neue Jahr
begleitet hat zeigt ſchon daß der kräftigen Entwicklung der fried
lichen Arbeit noch genug Schwierigkeiten drohen Unbedachtſamkeit
und blindes Vertrauen in die Worte der Strikeführer haben die
Bergleute zur Arbeitseinſtellung veranlaßt und damit iſt ein heller
Schein auf die unheimlichen Gewalten geworfen die im vorigen
Jahre weniger hervortraten auf die Gefahren eines verheerenden
Feuers welches im Augenblick die bisher es verhüllende Aſchen
ſchicht wieder durchbricht nachdem es ſchon früher ſo viel Sorge
und Beunrnhigung geſchaffen hat Man kann es ja beim beſten
Willen Niemandem verdenken wenn er ſeine ſoziale Stellung thun
lichſt zu verbeſſern ſucht aber wenn es fortwährend hüh auf der
einen Seite heißt wenn auf der anderen geruht werden ſoll dann
kann niemals das Vertrauen wieder wach werden welches doch zu
jeder Aufbeſſerung unſerer wirthſchaftlichen Verhältniſſe unbedingt
erforderlich iſt Wird erſt wieder klar daß jedem leichten t
ſchwunge nene Streitereien folgen ſollen dann vergeht die Luſt
und Liebe zur Sache Das iſt das Bedenkliche bei ſolchen

wiſchenfällen wenn man in ihnen ein Zeichen der Zeit erblickt
ſie lähmen jedwede Unternehmungsluſt und ſchneiden alle
Beſſerung von vornherein rundweg ab Denken wir einmal an
die hochgehenden Fluthwellen in den erſten Jahren nach dem
franzöſiſchen Kriege zurück Damals wurden Löhne gezahlt die
heute wie Märchen klingen wenigſtens für beſtimmte Verrichtungen
Aber die Reellität flog dabei zum Feuſter heraus und es kam der
Rückſchlag Eine ſolide Entwicklung des gewerblichen Lebens
braucht Zeit und Vertrauen und nur von der Solidität haben
alle Faktoren der Arbeit einen wirklichen praktiſchen und dauernden
Nutzen Deutſchland wird manchen Vortheil aus dem Zollſtreit
ziehen der zwiſchen Frankreich und ſeinen Nachbarſtaaten aus
gebrochen iſt reſp noch ausbrechen wird aber nur bei ruhiger
Behandlung der Sachlage kann uns das Geſchäft erblühen welches
wir erwarten können

Der Reichstag wird ſich in den kommenden Monaten nicht
blos mit der Militärvorlage und Geldbewilligungen für die
Armee zu beſchäftigen haben es kommen auch wirthſchaftliche
Jntereſſen in hohem Maße ins Spiel Die Anträge welche eine
Abänderung der Reichsgewerbeordnung bezwecken die Vorlage über
die Abzahlungsgeſchäfte das Wuchergeſetz und andere geſetz

it ſeiner Mitglieder ſich zur vollen Bewilligung der geſtellten

Der Chevalier von Schomberg
MNoman von Archibald C Cunter Aunutoriſirte Uebertragung

und Bearbeitung von Friedrich Meiſter
Fortſetzung Nachdruck verboten

Dann tauchte er die Feder ein und ſchrieb einen Befehl
eder den er darauf laut vorlas

An den Unterlieutenant Regnier
Ziehen Sie Jhre Leute ohne Aufſehen um das Haus zu

ammen und verhaften Sie jeden der nicht ein Tuch wie
as beifolgende mit ſich führt Die Jnhaber eines ſolchen
uches dürfen das Haus und das Grundſtück unbehelligt

erlaſſen Melden Sie ſich nicht eher bei mir als bis Sie
den den Sie außerhalb des Zimmers vorfinden in welchem
h mich aufhalte verhaftet haben Das Schreiben diene
Ihnen zur Vollmacht Mentſchikoff

Er faltete das Blatt Papier in die Serviette und ließ
ieſelbe vorſiehtig zum Fenſter hiuausfallen Der Unter
ieutezant hat den Befehl gefunden und zu ſich geſteckt
lüſterte Ora die verſtohlen aus dem andern Fenſter gelugt
atte Jch danke Dir Dimitri mögen die Heiligen Dich
egnen Wir haben unſere Tücher wir ſind gerettet

Mentſchikoff hatte den Tiſch zurückgeſchoben und ſtand
un wieder in der Mitte des Zimmers Ein ſpöttiſches
ächeln umzuckte ſeine kleinen Tartarenaugen

Das kommt ganz darauf an ſagte er langſam wie
Ihr beide Euch meinen Anordnungen fügen werdet Jn einer
alben Stunde werden ſämmtliche Nihiliſten draußen ver
aftet ſein Jhr könnt ſie nicht mehr warnen Aber 23
denn ſie mich doch noch tödteteun ſo würde auch das nichts
ützen denn unter der Ordre die ich Euch vorgeleſen ſtand
och das Folgende Werde ich todt gefunden ſo haben Sie
des lebende Weſen in dieſem Hauſe Mann Weib oder
tind feſtzunehmen Meine Ermordung iſt dann durch einen
ier befindlichen Franzoſen und durch die Gräfin Ora La

puſchkin bewirkt worden Sorgen Sie dafür daß dieſelben
geberiſche Aufgaben kommen in Betracht welche für die aller

ohne Verhör beſtraft werden
Auf Schombergs Antlitz zeigte ſich ein Ansdruck der den

Ruſſen bewog ſeinen ſchweren Säbel feſter zu faſſen
Eine Beſtrafung ohne Verhör murmelte Ora Jſt

das Geſetz
Das Geſetz iſt jetzt ganz in meinen Händen und hat

mit Euch nichts mehr zu ſchaffen ſchnaubte der Ruſſe ſie
an Sie ſind jetzt in meiner Gewalt Sie elender Franzoſe
wendete er ſich gegen Schomberg aber ich will Sie entſchlüpfen
laſſen unter einer Bedingung Sie ſind ja wohl der Lieb
haber dieſer Verbrecherin t

Er deutete mit dem Säbel auf die zurückfahrende Orag
Der Herr v Schomberg iſt vor Gott mein Verlobter

bemerkte das Mädchen ſtolz SDas vereinfacht die Sache lachte Mentſchikoff
Jch habe einen Brief der Comteſſe Ora in meinem Be

ſitz ſagte Schomberg langſam während große Schweiß
tropfen auf ſeine Stirn traten das Anzeichen eines in ſeinem
Innern vorgehenden Kampfes einen Brief den ich bis jetzt
noch nicht leſen konnte

Damit nahm er den Brief zur Hand den er vorhin vom
Tiſche genommen

Darin ſteht geſchrieben rief Ora in edlem Enthuſias
mus daß ich niemals einen andern als den Chevalier von
Schomberg heirathen werde einen Mann deſſen Seele ſo
roß iſt daß Dein blödes Hirn ſie nicht einmal begreifen

Dimitri eDer Polizeichef ſtieß ein kurzes rauhes Lachen aus
Jch habe Jhre Bedingung noch nicht gehört Fürſt

Mentſchikoff murmelte Schomberg
Dieſelbe iſt ſehr einfach ich will Sie beide unbehelligt

laſſen wenn Sie Herr v Schomberg dieſer Dame das Ver
ſprechen zurückgeben wodürch dieſelbe ſich Jhnen auverlobte
und zweitens wenn Dü Ora Lapuſchkin Dich verpflichteſt
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Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theil

Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtszig
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312
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weiteſten Kreiſe des arbeitenden Volkes von Bedeutung ſind Und
wenn ſich beim weiteren Vorſchreiten in das ueue Jahr hinein
herausſtellt daß die ungünſtigen Erwerbsverhältniſſe des Vor
jahres ſo böſe Folgen gezeitigt haben wie man am grünen Tiſche
lange nicht hat glanben wollen daun wird auch noch mehr ge
ſchehen müſſen Das neue Jahr kann dann nur beſſer werden
als ſein Vorgänger wenn auch an der maßgebenden Stelle gethan
wird was dazu beiträgt die Feſſeln welche auf dem gewerblichen
Treiben liegen zu löſen Die Punkte ins Auge zu faſſen wo
eingegriffen werden kann dazu iſt der Reichstag da und er wird
ſeine Aufgabe auch nach dieſer Seite hin hoffentlich nicht verkennen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Januar Hofnachrichten Heute Vor
mittag erledigte der Kaiſer einige Regierungsangelegenheiten
hatte darauf eine Konferenz mit dem Staatsminiſter v Heyden
und arbeitete ſpäter einige Zeit mit dem Chef des Militär Kabinets
General der Jnfanterie von Hahnke

Jn ſeiner Neujahrsrede an die Generale hat
ſich der Kaiſer über Angriffe wider die Militärvorlage aus den
Reihen der Armee und über die Oppoſition einzelner
Offiziere wider die Militärreform geäußert und geſagt
daß er dieſe nicht dulden werde Dieſe Bemerkung kann wohl
unr auf einen beſchränkten Kreis zielen ans dem heraus Stimmung
gegen die Vorlage zu machen verſucht worden iſt und an dieſer
Stelle iſt ſie gewiß auch richtig verſtanden worden Schon die
Verſicherung des Kaiſers daß er feſt zu der Vorlage der ver
bündeten Regierungen ſtehe beweiſt deutlich daß etwaige politiſch
militäriſche Unterſtrömungen nichts als entſchiedene Zurückweiſung
zu erwarten hätten

Jm Hinblick auf den bevorſtehenden Geburts
tag des Kaiſers und die damit verbundenen Feſtlichkeiten
ſind laut Meldung des Reichsanzeiger die Oberpräſidenten durch
Erlaß des Mimſters des Jnuern und des Krieges ermächtigt
worden nach Benehmen mit dem königlichen Generalkommando
denjenigen Kriegervereinen deren Geſuche um Geſtattung der
Führung von Fahnen eingeleitet worden ſind aber noch nicht ihre
Erledigung gefunden haben die Führung ihrer Fahnen zum Ge
burtstage des Monarchen widerruflich zu geſtatten ſofern hier
gegen im Einzelfalle keine Bedenken obwalten

Der Bundesrath wird in der zweiten Woche dieſes
Monats ſeine Thätigkeit wieder aufnehmen und ſich zunächſt über
die geſchäftliche Behandlung der Geſetzentwürfe über die elektriſchen
Anlagen über die Abänderung der Maß und Gewichtsordnung
ſowie über das Geſetz für Elſaßz Lothringen betreffend das Pfand
recht für die von Bodeukreditgeſellſchaften ausgegebenen Schnld
verſchreibungen ſchlüſſig machen

Die Nordd Allg Ztg hebt in einem nennen
Artikel über die Militär Vorlage hervor daß die Gegner der
Vorlage mit dem Vorſchlage die zweijährige Dienſtzeit zu be
willigen aber an der jetzigen Präſenzſtärke feſtzuhalten ganz
ignorirten daß die zweijährige Dienſtzeit organiſch eine höhere
Präſenzſtärke bedinge Die Bewilligung von Geld nuter Be
dingungen deren Erfüllnng militäriſch betrachtet das Gegentheil
von der angeſtrebten Verbeſſerung und Stärkung der Armee er

mich noch heute zu heirathen Wollt Jhr das nicht ſo er
wartet Euch innerhalb einer Stunde der Kerker und morgen
die Strafe der überführten Meuchelmörder

Ora erſchauerte
Jch habe Dir bereits meine Antwort gegeben antwortete

ſie mit tiefſtem Abſchen in Stimme und Geberde Jch
werde niemals eine andere für Dich haben Du Schändlicher

Was bürgt mir dafür Fürſt Mentſchikoff daß Sie
Jhr Wort halten murmelte Schomberg mit zu Boden
geſchlagenen Augen während ſein Antlitz ſo bleich wurde
wie das eines Todten
dt gr Comteſſe aber glaubte ihren Ohren nicht trauen zu

ürfen
Viktor rief ſie beſtürzt kannſt Du noch wählen

Viktor iſt das Deine Liebe
Da haſt Du lachte Mentſchikoff

Franzoſen
Schomberg aber ſtand unbeweglich
Die Bürgſchaft Fürſt Mentſchikoff murmelte er Die

Bürgſchaft
Jn meinem Taſchenbuche habe ich einige von General

Gurko unterzeichnete Paßformulare Jch werde eins davon
für Sie ausfüllen und Sie verlaſſen dann Rußland heute
Abend noch Auf dieſe Weiſe entgehen Sie der Rache der
durch Sie betrogenen Nihiliſten und zugleich auch den Ver
lockungen denen der Reichthum dieſer jungen Dame Sie
vielleicht wieder ausſetzen könnte

Geben Sie mir Zeit zum Nachdenken murmelte Schom
berg mit faſt verlöſchender Stimme

Ora hatte kein Auge von ihm verwendet Jetzt eilte ſie
auf ihn zu und legte beide Arme um ſeinen Hals

Mein Viktor rief ſie mit leidenſchaftlicher Jnnigkeit
Jch vertraue Dir und ich liebe Dich Dann wendete ſie

ſich halb herum erhob den rechten Arm in ſtolzer Heraus

Die Liebe eines

forderung gegen den knirſchenden Polizeichef und während
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Fielen würde könnte die Regierung nicht gcceptiren Geld zu ſolchen

Zwecken zu erheben könne eine gewiſſenhafte Regierung nicht ver
antworten

Jm Reichstage iſt wie ſchon kurz erwähnt ward ein
Antrag des Centrums auſ Abänderung des Genoſſen
r eingebracht worden Derſelbe bezweckt in der
Hanptſache die Einſchaltung eines Strafparagraphen wonach Ver
käufer in Konſumvereinen wenn ſie Waaren an Nichtmitglieder
verkaufen mit Geldſtrafe bis 150 Mark zu beſtrafen ſind Der
Antrag auf Abänderung der Konkursordunng iſt ein längerer
Geſetzentwurf mit ſehr ſcharfen Strafbeſtimmungen Die von
den Sozialdemokraten eingebrachte Jnterpellation über
den Nothſtand hat folgenden Wortlaut Welche Maßregeln
haben die verbündeten Regierungen ergriffen oder gedenken ſie zu
ergreifen um dem notoriſch vorhandenen Nothſtande entgegenzu
wirken welcher in Folge andauernder Arbeitsloſigkeit vielfach
vorgenommener Herabſetzung der Arbeitslöhne ſowie der allgemein
gedrückten Erwerbsverhältniſſe in den weiteſten Volkskreiſen
herrſcht

Das Hauptorgan der polniſchen Propaganda
in Preußen der Dziennik Poznanski bemerkt in ſeinem
Jahresrückblick auf 1892 Die Anſiedelungskommiſſion
arbeitete mit dem früheren Eifer weiter An polniſche Bauern
wurden nach wie vor unter keinen Umſtänden Parzellen verkauft
und Krongüter Domänen wurden nur an Deutſche verpachtet
Nur deutſche Verwaltungsbeamte wurden angeſtellt nur Dent che
erhielten Kreisphyſikate Notariate Anſtellungen als Forſt und
Eifenbahnbeamte u ſ w Trotzdem treten wir geduldig und muthigin das neue Jahr in der Hoffnung daß es uns deſege Früchte

auf dem Felde unſerer Wünſche bringen wird vnd unerſchütterlich
feſt in der Liebe zu unſerem Glauben unſerer Sprache und unſern
Sitten

Jn den verſchiedenen Beſprechungen der vom
Vorwärts veröffentlichten Hundert Quittungen aus dem

Welfenfonds iſt auch die Anſicht vertreten daß eine amtliche
Aeußerung der Regierung am Platze ſei Wie die leiten
den Kreiſe darüber denken weiß man nicht aber man dürfte
glauben daß es ſchwer für ſie wäre eine befriedigende Erklärung
die doch zugleich poſitive Aufſchlüſſe enthalten müßte zu geben
Es fragt ſich ob ſie in der Lage ſind genan zu wiſſen au welche
Perſonen und zu welchen Zwecken Gelder aus dem Fonds herge
geben wurden und wie die einzelnen Fälle beſchaffen waren
Rechnung über die Verwendung war nur an der allerhöchſten
Stelle zu legen und die Quittungen ſind nicht vorhanden
Es wäre immerhin denkbar daß einzelne Angaben des Vorwärts
irgend welchen thatſächlichen Hintergrund hätten Jn der Faſſung
in der ſie vorliegen und die ihnen mehr den Charakter von Ver
e als von Thatſachen giebt iſt jedes poſitive Dementi
erſchwert

Die Staatsbürger Ztg enthält heute die An
deutung Jſidor Löwe habe es verſucht ſeinen nächſt Rektor
Ahlwardt ſchärfſten und ſchlagfertigſten Gegner den Rechtsanwalt
Hertwig zu kaufen event zu beſtechen Das Blatt behauptet
weiter daß die Angelegenheit noch die Gerichte beſchäftigen werde

Der Vorſtand der jüdiſchen Gemeinde in Berlin
hat nunmehr Beſchluß gefaßt die beabſichtigte Petition an den
Kaiſer um Schutz gegen die Antiſemiten nicht zu überreichen

Der Ausſtand im Saarkohlengebiet umfaßte
heute 23 000 Bergarbeiter angefahren waren 6283 Mann Das
Schießen mit Revolvern dauert fort Ein Mann wurde wegen
Aufreizung verhaftet Heute ſollte in Saarbrücken eine Konferenz
zwiſchen dem Handelsminiſter Freiherrn von Berlepſch dem
Oberpräſidenten Naſſe dem Regiernngspräſidenten von Trier und
den betheiligien Landräthen und Bergdirektoren ſtattfinden Allen
Maſchinenwärtern iſt mitgetheilt worden daß wer nicht arbeite
ſofort und füc immer entlaſſen werde
bekanntlich die Maſchinenmannſchaft trotz aller Bedrohungen durch
die Ausſtändigen bei der Arbeit geblieben Die geſammte Preſſe
iſt übrigens einig in der Verurtheilnng des bodenloſen Leichtſinns
mit dem die Bergleute kontraktbrüchig geworden ſind und den völlig
ausſichtsloſen Ausſtand begonnen haben

Trier 3 Januar Die Verhaftung des Vorſitzenden
vom Rechtsſchutzverein Warken erfolgte weil er in einer Berg
arbeiter Verſammlung äußerte daß 3000 Revolver zum Ver
kauf bereit ſeien

OeſterreichUngarn
Wien 3 Januar Die Nene Freie Preſſe giebt eine

New Yorker Meldung wieder nach welcher ſich in Saint Lonis
Miſſiſſippi ein Jndividnum für Johann Orth ausgebe Er

will mit ſeinem Fahrzeng Schiffbruch gelitten und als angeblicher
Erzherzog verſchiedenen Perſonen Beträge von 60000 Franes ent
lockt haben

Schweiz
Zürich 3 Jannar Bezüglich der Aufſehen machenden

ſie mit dem linken den Chevalier umfaßt hielt ſagte ſie
Wiſſe Fürſt Mentſchikoff daß uns beide nichts trennen

kann weder auf Erden noch im Himmel Jch verachte Dich
ich trete Dein Anerbieten unter meinen Füßen und mit Ent
zücken wähle ich ſtatt Deiner Sibirien und den Tod

Mentſchikoff zuckte die Achſeln
Und Sie Herr v Schomberg fragte er was wählen

Sie Auch Sibirien und den Tod oder den Paß und Paris
Jch wähle Paris ächzte der Chevalier während

ein Zittern ſeinen Körper durchlief denn Ora ſchnellte jetzt
von ihm zurück als habe ſie etwas Unreines berührt und
aus ihrem Auge funkelte jetzt dieſelbe kalte Verachtung für
ihn die ſie vorhin gegen Mentſchikoff zur Schau getragenDieſer nickte triumphirend indem er bald ſeine Couſine

und bald den Chevalier anſah
Draußen im Garten wurde eine gewiſſe unruhige Be

wegung hörbar
Meine Leute ſind darauf und dran Deine Mitſchuldigen

zu verhaften liebe Ora ſagte er
Er zog ein Etuis aus der Taſche öffnete dasſelbe und

nahm ein ſchweres juwelenfunkelndes Armband heraus
Sieh her fuhr er fort das ſollte ein kleines Braut

geſchenk für Dich ſein Noch einmal laſſe ich Dir die Wahl
zwiſchen dieſem und den eiſernen Handſchellen mit denen auch
bereits jene Verbrecher dort draußen gefeſſelt werden

Meine Wahl iſt getroffen entgegnete das ſchöne Mädchen
jetzt ſo kalt und ſo bleich wie ein Marmorbild Jch will
weder Dir gehören noch jenem Manne dort der mich be
trogen Jn den ſibiriſchen Bergwerken ſchlagen Herzen die
edler ſind als Deines Fürſt Mentſchikoff und cuch das des
Herrn welcher Paris für ſich erwählte Jch wähle Sibirien

Dann verhafte ich Dich Ora Lapuſchkin im Namen
Sr Majeſtät des Zaren wegen Hochverraths und verſuchten
Mordes ſagte Mentſchikoff mit dumpfer Stimme indem

Bis jetzt iſt im Ganzen

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Publikation des Berliner Vorwärts über die Welfenfonds
quittungen wird hier zuverläſſig mitgetheilt daß die publizirten
Quittungen ein Korrekturabzug der letztes Jahr bei
Cäſar Schmidt in Zürich geplanten und unter
drückten Welfenfonds Broſchüre iſt Das einzige Exemplar in beglanbigter Form wurde den hieſigen Sozialiſten in die

Hände geſpielt und iſt identiſch mit der Publikation des Vorwärts

Jtalien
Rom 3 Jannar Der Monitenr de Rome meldet die

Erzbiſchöfe Kopp und Krement würden zwiſchen dem 10 und
12 Jannar in Rom erwartet

Anugeſichts der bevorſtehenden Verminderung der
italieniſchen Univerſitäten um die Hälfte wird in den
intereſſirten Städten und Kreiſen eine lebhafte Gegenagitation ein
geleitet dieſe Agitation dürfte auch im Parlamente einen ernſten
Widerhall finden

Frankreich
Paris 3 Jannar Der Jnuſtizminiſter Bourgeois iſt

ernſtlich erkrankt und konnte dem heutigen Miniſterrathe nicht
beiwohnen Dem Vernehmen nach wird die gegen die Admini
ſtratoren der Panamakanalgeſellſchaft eingeleitete gerichtliche Unter
ſuchung zwiſchen dem 10 und 15 Januar geſchloſſen La
Cocarde behanptet daß der Betrag eines auf eine halbe
Million lautenden Checks welchen der verſtorbene Miniſter
Barbe von der Panama Geſellſchaft erhalten haben ſoll
theilweiſe unter Floquet für Wahlzwecke verwendet worden ſei

Mit den angeblichen Enthüllungen des Vorwärts über
die Quittungen des Welfenfonds iſt den Franzoſen Salbe
auf ihre Panamawunden gelegt worden Mit derſelben Gefliſſen
heit mit der die führenden Blätter Frankreichs wie Journal des
Débats und Temps derartige Euthüllungen wenn ſie ihr
eigenes Land betreffen und etwa von Rochefort und dem Jntran
ſigeant unbeſehen den Stempel der Lüge aufdrücken und ſich ent
rüſten wenn im Auslande ſolche Erzeugniſſe als bare Münze in
Umlauf geſetzt werden erkennen ſie die Verleumdungen des Vor
wärts ohne Prüfung als wahr und echt an Obgleich das für
uns ein armſeliger Troſt können wir heute feſtſtellen daß bei
einem unſerer Nachbarn ein neuer Flecken auftaucht ſagen
ſchadenfroh die Débats und Temps ſchreibt Was uns am
meiſten angeht iſt der Eindruck den die Enthüllungen des Vor
wärts auf die öffentliche Meinung in Deutſchland machen und
nach der Geſchichte der Emſer Depeſche nach allem was man
bereits von dem Regierungsſyſtem des Herrn v Bismarck wußte
iſt dieſer Eindruck kläglich Man weiß nicht mehr woran man
glauben und was man fürchten ſoll Für ein Volk das zwanzig
Jahre lang von der Einbildung beherrſcht war es lebe in voll
kommener moraliſcher Ordunng iſt das ein rauhes Erwachen

Grofſzbritannien
London 3 Jannar Der ruſſiſche Schriftſteller

Lenin bemerkt in einem eingehenden Aufſatze über den
Zaren Alexander in der Contemporary Review der Zar haſſe
die franzöſiſche Republik und würde lieber dem Dreibund oder
Vierbund zur Unterdrückung der Demokratie der Gottloſigkeit und
der Anarchie beitreten als die Republik militäriſch und moraliſch
unterſtützen er würde vielleicht durch Umſtände zu der Allianz mit
Frankreich im zukünftigen Kriege getrieben aber er würde die erſte

n benntzen um die Nothwendigkeit der Allianz abzu
chütteln

Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen wird die Situation
in Frankreich angeſichts des neuen Beuuruhigungsfeldzuges
den die regierungsfeindlichen Blätter eröffnen für äußerſt
kritiſch gehalten weshalb auch kein Mitglied im engliſchen
Diplomatenkorps zur Zeit benrlaubt wird Es verlautet hier daß
mehrere Botſchafter in Paris der franzöſiſchen Regierung den
Rath ertheilt hätten allen weiteren feindſeligen Diskuſſionen und
tendenziöſen Verhetzungsverſuchen energiſch entgegenzutreten um die

Republik vor einer Kataſtrophe zu retten

Kleine Chronik
Eckartöberga 8 Januar Erſtickt Raubmord Auf

einem Rittergut bei Heldrungen ſind zwei Dienſtmädchen durch
Kohlengas erſtickt Zwiſchen Griefſtedt und Riedgen iſt ein Mann
todt aufgefunden worden Man vermuthet daß er das Opfer eines
Raubmordes geworden iſt

Hamburg 3 Januar Schiffsuntergang Das Seeamt
beſtätigt den Untergang der hieſigen Bark Capella auf der

ahrt nach Valparaiſo Die ganze Beſatzung zwölf Mann ſtark

iſt rnAltong 3 Januar Eiſenbahnunfall Geſtern Nach
mittag fuhr auf dem hieſigen Hauptbahnhofe ein Lokomotivführer
mit vier Perſonenwagen gegen einen vom Norden gekommenen
nach Köln beſtimmten Perſonenzug Bei dem Zuſammenſtoß wurden
vier Privatverſonen darunter eine Frau ein Kind ſowie ein Eiſenbahn

2 r m dſchwer auf des Mädchens Schulter legte nachdem er vorher
den Säbel in die Scheide geſtoßen hatte

Jn demſelben Augenblick aber fühlte er ſich gepackt und
mit ſo fürchterlicher Kraft zu Boden geſchleudert daß ihm
der Kopf erdröhnte und ſeinem Gehirn die Gedanken ent
wichen Jnmitten des Getöſes der ſtürzenden Möbel und
der zerklirrenden Vaſen und Statnen dröhnte Schombergs
höhniſches Lachen in ſein Ohr wie einſt vor zehn Jahren
in der Arena der Rue Lepelletier und ſein irrendes Auge
erkannte noch die weiße Geſtalt des ſchönen Mädchens die
mit Blicken der Liebe und mit zärtlichen Worten die Arme
uach dem Manne ausſtreckte deſſen eiſerner unwiderſtehlicher
Griff ihn am Boden hielt

Vergieb mir Viktor daß ich an Dir zweifeln konnte
flehte die ſüße Stimme und der Chevalier antwortete in
friſchem herzhaftem Tone

Konnteſt Du s denn nicht errathen Liebchen Der
Schurke hatte unterzeichnete Paßformulare aber auch einen

e J

eine

n 2

ſcharfen Säbel
21 Kapitel

Als Mentſchikoff dieſe Worte hörte rang er ſich auf
ſeine Knie empor und verſuchte die Pfeife an ſeine Lippen
zu bringen aber wiederum wurde er zu Boden geſchleudert
und ughezu ſtrangulirt Der Chevalier bemächtigte ſich der
Pfeife ſowie des Taſchenbuchs und der übrigen Papiere des
ohnmächtig Gewordenen dann ſchnürte er demſelben mit den
herabgeriſſenen Gardinenhaltern Hände und Füße zuſammen
und ſchleppte ihn in das anſtoßende Schlafgemach wo er ihn
auf die duftige Spitzendecke von Oras Bett warf

Alles dies war mit der größten Schnelligkeit geſchehen
denn die Minuten waren koſtbar

Und nun beeile Dich Liebſte ſagte er zu Ora mache
Dich reiſefertig und wirf einen Mantel über dieſes leichte

er ſeinen mächtigen Arm ausſtreckte und ſeine rechte Hand l Kleid denn die Nacht auf der See wird kühl werden

Januar e Nrd ä VWuAtSGiwwwwwwwwwwwobeamter theils ſchwerer theils leichter verletzt Mehrere Eiſenbahnwagen
wurden beſchädigt

Güterglück 3 Januar Todtgefahren Ein ſchwerer Un
glücksfall hat ſich am Sylveſterabend hier zugetragen Der Vangirer
Wistram wurde beim Rangiren vom Zuge erfaßt und in Stücke
geriſſen der Tod iſt ſofort eingetreten Wie das Un lück paſſirt
iſt kann nicht genau feſtgeſtellt werden Wahrſcheinlich iſt Wistra
beim Aufſteigen auf ein
hinterläßt eine Frau und fünf Kinder

Coblenz 3 Januar
der Shylveſternacht prügelten ſich einige Avancirte hieſiger Regi
menter in einem Bierlokal Der Wirth der den Streit beilegen wollte
erhielt durch Hiebe mit dem Faſchinenmeſſer ſchwere Kopfverletzungen
Fin Säbelhieb riß ihm den Daumen von der Hand

Trier 3 Januar Der 1892er iſt doch ein Teufelskerl
Den Gaſthofsbeſitzern bringt er ſo feſte Kunden ins Haus daß es
beſonderer Vorkehrungen bedarf um ſie wieder aus dem Hauſe zu
ſchaffen Allnächtlich r ein gaſtlicher Wirth in Z ſeine Kutſcher
aus den Betten holen um die Mühſeligbeladenen nach ihren Behauſunge
befördern zu laſſen Und ſo iſt es nicht nur an einem Orte und nich
nur in einem Gaſthof Em unanfechtbares Zeugniß für die männer
überwindende Kraft des 1802ers aber giebt die nachſtehende wortgetreu
wiedergegebene amtliche Bekanntmachung Um dem vorausſichtlich zu
erwartenden nächtlichen Unfuge in Folge der Wirkung des 92 p p mit
aller Entſchiedenheit entgegen zu treten wird hiermit die geſetzlich feſt
Feggr Feierabendſtunde 11 Uhr in Erinnerung gebracht Merl an der

oſel Der Gemeinde Vorſteher
Straſtburg i 3 Januar Erſchlagen Am Shylveſter

abend wurde in Geispolsheim ein Unteroffizier vom Jnfanterie
Regiment Nr 143 welcher auf Fort Thann in Quartier lag er
ſchlagen Wie die Straßb Poſt berichtet hatte er kurz vorherVWurthſchaft verlaſſen Die Zurückgebliebenen hörten plötzlich einen

hellen Aufſchrei und heftige Schläge Als ſie hinauseilten fanden ſie
den Unteroffizier in ſeinem Blute Ein Streit war im Wirthshaufe
nicht vorausgegangen

Freiburg i 8 Januar Feuer Jn der vergangenen
Nacht brach im hieſigen Waiſen hauſe Feuer aus Es entſtand ein
große Leider iſt bei dem Brande ein Kind umgekommen

Kemnath 3 Januar Starrkrampf Hier verfiel ein
11jähriges Mädchen nach dem Genuſſe einer ziemlichen Menge ge
frorenen Obſtes in einen Starrkrampf ſo ſchwerer Art daß man es
für todt hielt Als es endlich wieder erwachte hatten die Schul
freundinnen bereits Kränze zum Sargſchmucke angeſchafft

Wien 3 Januar Schneeſturm Seit zwanzig Stunden häſ
ein Schneeſturm ununterbrochen an Der Verkehr in der Stadt i
ungemein ſchwierig Auf vielen Strecken iſt der Tramwayverkehr ein
geſtellt Die Eiſenbahnzüge treffen theils mit mehrſtündiger Ver
ſpätung theils gar nicht ein

BVudapeſt 3 Januar Ein Räuberhauptmann er
ſchoſſen Bei Barcs wurde der berüchtigte Räuberhauptman
Bakony Horvath die Landplage der ganzen Gegend Nachts vo
Gendarmen umzingelt Horvath tödtete einen Gendarmen und wurde
dann ſelbſt erſchoſſen

Bnukareſt 8 Januar Selbſtmord eines Geiſtlichen
Der Abt des Kloſters Neamtzu Dr Joſef Moſchinoi hat ſich de
Voſſ zufolge auf dem Kirchhofe von Tirgu das Leben ge

nommen Jn einem hinterlaſſenen Briefe gibt er an daß er da
Leben von ſich werfe weil ihm die in den Klöſtern herrſchende Sitten
loſigkeit und die Scheinheiligkeit der Kloſterbrüder Ekel errege

Mailand 8 Jannar Kälte in Jtalien Jn Nord Jtalien
herrſcht ſchon ſeit Wochen eine ſolche Kälte daß in den letzten Tagen
mehrere der kleineren lombardiſchen Seen zugefroren ſind Auch
an den Ufern des Comerſees und des Lago Maggiore zeigen ſich hie
und da Anſätze zur Eisbildung eine Erſcheinung die nur äußerſt ſelten
beobachtet wird

Marfſeille 3 Januar Räuberiſcher Ueberfall Der
Bankier Jourdan wurde in ſeiner Wohnung von mehreren ein
dringenden Strolchen überfallen betäubt und ausgeraubt Die Räuber
nahmen 160000 Francs in Banknoten mit

Nizza 3 Januar Neue Selbſtmorde werden aus
Monte Carlo gemeldet Der Spielwuth zum Opfer gefallen ſind
ein 23 jähriger Amerikaner der ſich nachdem er das ſeiner Mutte
und ſeiner Schweſter gehörige Vermögen von 80 000 Francs verloren
unter einen zwiſchen Mentone und Ventimiglia laufenden Eiſenbahnzug
warf Das andere Opfer fand man in den letzten Zügen in einem
Kupee erſter Klaſſe in einem nach Nizza fahrenden Zuge

Petersburg 3 Januar Petersburg im Schnee Die
Straßen ſind von ſolchen Schneemaſſen angefüllt daß die Abfu
erſchwert iſt Die Eiſenbahnverbindungen erleiden allerſeits Unt
brechungen das Eintreffen auswärtiger Perſonen iſt beſchränkt d
Ein und Ausfuhr von Waaren geſtört

San Fraucisco 3 Januar Unglück auf der Bühne
Bei einer Theatervorſtellung von Dilettanten hierſelbſt erhielt ein Herr
Maccoy von einem Fräulein King durch Zufall einen Degen
n Herz Maccoy wurde getödtet und Fräulein Kin

verhaftet

Lonales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 Januar
Uebertretung einer Regierungspolizeiverordunng Der

Aſſiſtenzarzt Dr M an der hieſigen Univerſitätsklinik hatte über
einen in der Klinik Verſtorbenen einen Todtenſchein ausgeſtellt
woraus ſich die Frage entwickelte ob dieſe Fonds ſich als ein
Ausübung der ärztlichen Praxis darſtelle Das Schöffen

d xu 2
Dann ſetzte er ſich an den Tiſch nahm die drei von den

General Gurko unterzeichneten Paßformulare aus Mentſchi
koffs Taſchenbuch und füllte dieſelben aus eins für Or
eins für Waſſiliſſa und eins für ſich ſelber denn er ha
beſchloſſen die Poliziſten in Olgas Datſcha mit Hilfe
Servietten und die auf der Brücke mit Hilfe von Gurk
Päſſen zu paſſiren und dann mit Ora und Waſſiliſſa a
der Yacht angelangt mit der möglichſten Schnelligkeit die
Newa hinunter und in die offene See hinauszudampfen Es
handelte ſich hierbei nur noch darum Zeit zu gewinnenWenn es Mentſchikoff noch gelang nach onſtadt zu tele

graphiren dann würde ſein Fahrzeug zwar verfolgt werden
einholen aber würde man ihn ſchwerlich da die Sophie

ſchnellſegelnden Fahrzeuge des Petersburger
Hafens war

Noch mit dem Ausfüllen des letzten Formulars beſchäftigt
glaubte er zu hören daß Mentſchikoff mit erſtickter Stimm
nach ſeinen Poliziſten rief er wollte aufſpringen um den
ſelben zu knebeln da er aber nichts weiter vernahm ſchrieb
er in höchſter Eile weiter

Als er die Feder hinwarf trat auch Ora ſchon im Mantel
und mit einer kleinen Reiſetaſche in der Haud herein

Jch bin fertig ſagte ſie
Da ſtürzte Waſſiliſſa mit allen Zeichen des Schreckens

aus dem a W
Der Fürſt iſt todt ſtammelte ſie
Er iſt todt ſchrie Ora auf
Ja ganz todt antwortete Waſſiliſſa Er wollte

ſeine Leute herbeirufen da verſtopfte ich ihm ſchnell den
Mund und nun iſt er erſtickt Das hatte ich nicht gewollt
Gott iſt mein Zeuge

Dann müſſen wir uns umſomehr beeilen ſagte Schom
berg Du weißt wie ſeine Weiſung an Reguier lautete
wenn er todt gefunden würde

Fortſetzung folgt
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Schreckens

es doch mindeſtens
werken ſich ihrer Thiere zu erbarmen nämlich dieſelben beim Halten

vielleicht auch durch Zudecken vor
wohl eine derartige Rückſichtnahme ſchon im eigenen Intereſſe der Be
ſitzer legt kann man doch täglich noch die armen Thiere auf dem
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ericht und die Strafkammer zu Halle bejahten die Frage undW n e r e s a l eRegierung ach derjenige Arzt der niederlaſſenſich vor Ausübung der Praxis bei dem Bezirksphyſikus unterlegung der Approbation zu melden hat Die hiergegen von Dr M
ngelegte Reviſion wurde geſtern vom Kammergericht zurück
jewieſen

Gegenwärtig befindet ſich die Erde in der

419

Aſtronomiſches
Sonnennähe vorgeſtern Nachmittag um 8 Uhr war d iwelchem ſie ſich der S Die Gatte

e beiden Weltkörpern beträgt jetzt 19672 000 Meilen Der Mon
onne am nächſten befand Die We

in der Erdnähe obwohl die größte Annäherung bereits voriber iſt am Sonnabend betrug der Abſtand rund 362 060 n
Stadttheater Wegen Heiſerkeit des Herrn Armbrecht ſingt

Herr Wirk in der heutigen Aufführung von Fra Diavolo die
dar Lorenzo aunde Dei

e armen Zughunde ei dem jetzigen kalten Wetter iſt
der Beſitzer oder Führer von Hundefuhr

auf der Straße durch Tr trockenen Unterlage
äſſe und Kälte zu ſchützen Ob

blanken Schnee von ihrer ſchweren Arbeit ausruhen ſehen Der betr
Händler beſorgt in aller Ruhe während dem ſeine Geſchäfte Eine ſo
direkte Einwirkung von Näſſe und Kälte iſt ſelbſt für Thiere die

n Witterungseinflüſſe nicht beſonders empfindlich ſind höchſt nach
theilig

Wintergarten Miß Marguerite Pokahuntas Churchill die
indianiſche Nachtigal beſchließt heute ihr Gaſtſpiel in Halle mit einem
Benefiz Concert in welchem dieſelbe ihre beſten Nummern zum Vor
trag bringen wird Wer dieſe hochbegabte Künſtlerin noch nicht gehört
hat verſäume nicht derſelben heut an ihrem Ehrenabend einen Beſuch
im Wintergarten abzuſtatten

b Herbergs Verlegung Anläßlich der Verlegung ihres Her
bergslokals vom Gaſthaus Deutſches Haus nach dem Gaſthof Stadt
Leipzig hielt die Fleiſcher Geſellenſchaft geſtern Nachmittag einen Um
zug mit Muſik nachdem beim Obermeiſter Herrn Brömme die

r erbet worden war Am Abend fand im Neuen Theater
Ball ſtatt

Brand Jnfolge Spielens von Kindern mit Streichhölzern iſt
geſtern Nachmittag gegen 1 Uhr in der erſten Etage Oberglaucha 17
Feuer entſtanden durch welches ein Bett und einige Wirthſchafts
gegenſtände vernichtet wurden Leider iſt die geſchädigte Familie nicht
verſichert Das Feuer konnte durch die Hausbewohner gelöſcht werden
Nach einer anderen Meldung iſt der Brand durch Ueberheizen des
Ofens hervorgerufen worden

Karambolage Geſtern Mittag fand in der gr Steinſtraße
an der Ecke der Alten Promenade ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem
Motorwagen und einem Laſtfuhrwerk ſtatt Der Zuſammen
prall war ſo heftig daß ein Pferd zu Boden ſtürzte Der Perron des
Motorwagens wurde beſchädigt

Durchgebrannt iſt in Berlin mit einem ihm zur Ablieferung
anvertrauten Miethsbetrage von 520 Mark geſtern Mittag der Arbeiter
Wilhelm Meißner Der 26jährige Flüchtling der von großer und
ſchlanker Statur iſt hat ſich vermuthlich nach Halle begeben wo ſein
Bruder ſich befindet oder nach Seida wo ſeine Schweſter wohnt

Aus der Amgebnng
D Diemitz 3 Januar Racheakt Jn der Shlveſternacht

ſind aus dem Parke des Geſellſchaftshauſes mehrere Lampen und
Lampen Gehänge geſtohlen ſowie Obſt und Zierbäume und ein

umgebrochen worden Den Thätern iſt man bereits auf
er Spur

Merſeburg 3 Januar Ueberfall Am Montag Abend
gegen 9 Uhr iſt der Fleiſchermeiſter Haring aus Spergau im
ſchwarzen Grunde zwiſchen Fährendorf und Spergau von vier
Männern angefallen und beraubt worden Aus drei Wunden

d kam H in Spergau an wo ihm die nöthige Hilfe zu Theil
wurde

Helbra 3 Januar Statiſtiſches Jn der evangeliſchen
Gemeinde Helbra wurden im Jahre 1892 366 Perſonen 191 männliche
und 175 weibliche geboren Es wurden getauft 342 Geſtorben ſind
130 27 Erwachſene und 103 Kinder Getraut ſind 44 Paare Kon
firmirt wurden 92 Kinder 50 Knaben und 42 Mädchen Am Abend
mahl haben Theil genommen 1815 Perſonen 850 Männer und
905 Frauen

Weiſſenfels 3 Januar Selbſtmord Haushaltungs
ſchule Geſtern Nachmittag wurde im Badehölzchen die Leiche
eines jungen Mannes aufgefunden der ſich mittelſt eines Revolvers
ins Herz geſchoſſen hatte Jn dem Todten wurde der achtzehn Jahre
zählende Handlungs Gehilfe A Traet mar von hier erkannt Zu
dem Selbſtmord ſcheint ihn der Umſtand bewogen zu haben daß er
am 1 Januar ſeine Stellung in einem hieſigen Materialwaarengeſchäfteplötzlich verloren hatte Far die Gründung einer Haushaltungsſchule
macht ſich in der hieſigen Damenwelt ein fortdauerndes Intereſſe be
merkbar Jm vorigen Winter war ein nicht unbedeutender Betrag aus
einer von der Lehrerin an der Töchterſchule Frl Pfannſchmidt
veranſtalteten Abendunterhaltung Herrn Beigeordneten Stadtrath Trinius
zur Schaffung eines Fonds übergeben worden und auch in dieſem
Winter ſind bei einer gleichen Veranlaſſung und zu dem gleichen Zwecke
von Frl Pfannſchmidt wiederum 160 Mark abgeliefert ſo daß der
Fonds ſich ſchon auf mehr als 200 Mark beläuft

Naumburg 8 Januar Zum Ueberfall VolksbadWir meldeten geſlern an dieſer Stelle einen Ueberfall der nach der

Mittheilung des Arbeiters Zeutzſchel gegen ihn verübt ſein ſollte Nun
mehr entpuppt ſich die Geſchichte von dieſem Ueberfall als eine Er
findung des der mit derſelben die Thatſache verhüllen wollte daß
am Shylveſterabend ſeine beſſere Hälfte einen neugekauften ſogenannten

Borſtbeſen auf und an dem Kopfe ihres Mannes auf ſeine Halt
nd Streichfähigkeit probirte Das durch den Wohlthätigkeitsſinn

ſeres Mitbürgers r Kommerzienrath Zu Mahr erbaute hieſige
olksbad hatte ſeit ſeiner Eröffnung am 11 Juli 1892 bis Schluß des
ahres 9272 Beſucher

Standesamtliche Uachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
3 Januar Der Bergmann Karl Weinhauer und Anna a Schöne

beck und Reilſtraße 117 Der Bäcker Max Rüdiger und Auguſte Gentzſch
Seſchergaßſe 3 Der Apotheker Dr Hermann Block und Lina Rauch

disleben und Georgſtraße 2 Der Gärtner Paul Täubner und Friederike
Dietrich Naumburg Der Buchdrucker Ludwig Neßler und Wilhelmine
Rahder Halle und Leipzig Der Handarbeiter Wilhelm Buchmann undJohanne gethi Brau bende

Eheſchließu
3 Januar Der Bahnarbeiter Kar

Meckelſtraße 138

Geboreorenſpieler Bernhard Müller eine T Martha3 Januar Dem DrehorgJrma Oberglaucha 17 V Landbriefträger Karl Schmidt eine T
ver
derike Marie Alma Magdeburgerſtraße 25 Dem Handarbeiter Alfreduth eine 2 Anna Emma e leitete 2 Dem NMaſchinentechniker

Friedrich Böhm ein S Friedrich Konrad Guſtav Böllbergerweg 9 Dem
epr Locomotivheizer Walther Weber eine T Emma Helene Martha Schiller

frage 26 Dem Major Ferdinand Bock von r eine T Tony

n 7eigner und Friederike Pille

Emilie b traße 8 Dem Handelsmann Richard Schwenke eineT Gigara vereer Ritha Ludwigſtraße 16 Dem ilfsbremſer Auguſt
Schadow ein S Paul Kurt Schillerſtraße 16 Dem Schneider Eduard

Luckengaſſe 11 57 e irer e re
eine T dalene Fleiſchergaſſe 3 Dem affner Ade ie e n eter 3 i Sanobergt Dem Eiſenbahn Büreauaſpirant

Adolf Herbert Georg Krukenber traße 74

von 6 Motoer
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3 Januar Des Handarbeiter Karl Frühauf S Karl 1 M Alter
arkt 4 Der Maler Alb ick 71 J Diakoniſſenhaus Der Schmiedz ren J r kannt 2 Boten Hermann r

Vermi ſiſtes
Das Debut des Pfarrers Kneipp am Münchener Hofe

iſt wie von dort berichtet wird ſchlechter ausgefallen als man erwartet
hatte Es ſoll eben bei ſeiner Ankunft ſo etwas wie Etiquetteverletzung
gegeben haben Pfarrer Kneipp trat in der Reſidenz mit merkbar
abſichtlicher Derbheit auf als wollte er beſonders abſtechen Sein
Verdammungsurtheil über die Dampfbäder ruſſiſchen Syſtems hätte
Kneipp ſich erſparen können da der Prinzregent ein fleißiger Beſucher
der Dampfbäder iſt Kneipp verordnet zwar auch Dampf
benutzung aber nur in Krankheitsfällen Sein abſprechendes Urtheil
in derber Art geäußert rief große Verlegenheit hervor die bei
Beginn der Hoftafel geradezu peinlich wurde Zunächſt erklärte der
Pfarrer er ſetze ſich grundſätzlich auf keinen gepolſterten Stuhl und
allen Ernſtes verlangte Kneipp vom dienſtthuenden Flügeladjutanten
einen hölzernen Seſſel Der Adjutant ſuchte dem Reklamanten begreif
lich zu machen daß er an der Hoftafel unmöglich einen anderen
Stuhl als die vorhandenen placiren könne Während dieſer Szene
ſtand der Regent in nächſter Nähe hörte anfangs erſtaunt zu ging
aber dann lächelnd weg Bei Tiſche waren dem Waſſerapoſtel
die Speiſen nicht nach Geſchmack derlei Speiſen ſolle man
gar nicht genießen da ſie der Geſundheit ſchädlich ſeien
und dergleichen Aeußerungen mehr Zufall iſt daß am gleichen
Tage auch einige Leuchten der mediziniſchen Wiſſenſchaft zur Tafel
gezogen waren als Kneipp in ſo ruſtikaler Weiſe auftrat Peinlich
berührt ſchwieg man und ließ Kneipp reden der einmal und nicht
wieder in der Reſidenz geweſen ſein dürfte Den ungünſtigen Ein
druck illuſtrirt auch die Art wie der Anlaß zu der Berufung Knewps
nach München nachträglich dargeſtellt worden iſt Man ließ
in der Preſſe verlautbaren daß nicht der Regent den Pfarrer Kneipp
kommen ließ ſondern daß die Einladung auf Wunſch der Prinzeſſin
Thereſe erfolgt ſei Zugleich ſind auch die unſinnigen Gerüchte an
läßlich der Berufung Kneipps mit einem Schlage widerlegt Ein
müßiger Kopf hat nämlich ſofort ausgeklügelt daß ein Fußleiden des
Regenten Urſache der Berufung ſei und a tempo wird dies als
Reklame für den Kneippismus verwerthet So groß Kneipps Erfolg
in Wien geweſen iſt ſo negativ iſt er in der baieriſchen Reſidenz aus
gefallen und daran iſt Kneipp ſelber ſchuld er hat eine gewiſſe Vor
eingenommenheit bekräftigt und die bei Hofe gehegte Befürchtung daß
ſein derbes Auftreten ein Hofſkandälchen hervorrufen werde vollkommen
gerechtfertigt

Z S 90 Eine Berliner Lokal Korreſpondenz erzählt folgenden
merkwürdigen Vorgang Am Stammtiſche des Schmidt ſchen
Wirthshauſes Naunynſtraße 43 war eine dem Tage entſprechende
Stimmung man verhandelte über Politik über das letzte Schießereigniß
und kam endlich auf Kriminalfälle Da betrat gleich nach ſechs Uhr
Nachmittags ein Mann im reiferen Alter deſſen Kleidung aus einem
Pro Jacket und engliſchledernem Beinkleid beſtand das Lokal

as Haar war kurz geſchnitten ein Stoppelbart bedeckte das fahle Geſicht
Bei ſeinem Anblicke entſchlüpften dem Wirthe unwillkürlich die Worte

Na Jungeken wo biſt Du denn entſprungen Den Fremden rührte dieAnſprache nicht er trat näher um den Gäſten ein frohes Neujahr zu

wünſchen Man ließ ſich mit ihm ein und forderte ihn da er eine
tiefere wiſſenſchaftliche Bildung verrieth zum Mittrinken auf Das
Mitleid führte ſogar einen Kaufmann St aus der Köpenickerſtraße ſoweit
daß er dem Unbekannten drei Mark Zehrungsgeld anbot Trotzdem
der neue Gaſt das Geld mit den ſcherzenden Worten Jhr habt ja
ſelbſt nichts übrig zurückwies ſo hielt doch Schmidt an ſeiner an
fangs gefaßten Meinung feſt daß es ſich um einen Vagabunden handele
Hierbei bildeten ſich zwei entgegengeſetzte Meinungen und der Vor
ſchlag die Angelegenheit im Wege des gerichtlichen Verfahrens zu ent
ſchriden wurde allgemein angenommen Der Verdächtige wurde ſofort
durch den Zimmermeiſter Ohr in der Eigenſchaft als Schutzmann ver
haftet mehrere Tiſche wurden zuſammengerückt und der Gerichtshof
der unter dem Vorſitz des Wirthes aus dem Lehrer H und dem
Bildhauer J als Beiſitzern beſtand nahm ſeinen Platz ein Als Staats
anwalt trat der Kaufmann St als Vertheidiger der Baumeiſter B
auf Schmidt inquirirte meiſterhaft und fragte den Angeklagten
nach ſeinen Vorſtrafen Damit ſchien er den Nagel auf den
Kopf getroffen zu haben denn der Abzuurtheilende erklärte in der
That aus dem Arbeitshauſe in Straußberg entſprungen zu ſein
Der Gerichtshof zog ſich zurück und beſchloß eine Leibesviſitation Der
Vorſitzende ſelbſt öffnete die graue Jacke und zum allgemeinen Ent
ſetzen trat eine Zuchthäuslerkleidung zu Tage die den
Stempel Z S 90 trug Unter der Wucht dieſer Beweismittel
bequemte ſich der Fremde zu dem Geſtändniß er heiße Schulz und
ſei aus dem Zuchthauſe zu Sonnenburg um Weihnachten
ausgebrochen Bei dieſer Sachlage verurtheilte ihn der Gerichtshof
ſofort wieder zu Zuchthaus und entſchied ſich für die ſofortige Ver
haftung Der Sträfling wurde der gegenüberliegenden Wache des
25 PolizeiReviers trotz heftiger Gegenwehr zugeführt Hier wieder
holte er die Angabe aus Sonnenburg entſprungen zu ſein und will
dabei in Gemeinſchaft mit anderen Strafgefangenen zu Werke gegangen
ſein Die Unterſuchung wird bald Klarheit bringen

Eine Rieſenkirche Die Amerikaner müſſen nun einmal Alles
in größtem Maßſtabe aufweiſen Jhre Paſſion to Uek Oreation
macht ſich natürlich auch insbeſondere wieder in Bezug auf die große
Weltausſtellung in Chicago geltend der das Niedageweſene h
das Univerſum Ueberſchattende aus allen Fugen ſchaut Eine der
großen Hallen faßt über 100,000 Menſchen Bei einer jüngſt darin
abgehaltenen Feſtlichkeit wirkten ein Chor und Orcheſter mit die zu
ſammen aus 5000 Perſonen beſtanden aber an manchen Punkten der
Titanenhalle doch nur ſchwach gehört wurden und in Bezug auf die
darin von den methodiſtiſchen und katholiſchen Biſchöfen geſprochenen
Gebete wurde allgemein die Hoffnung ausgedrückt daß ſie im Himmel
beſſer vernehmbar ſein möchten als dies bei der großen Majorität der
Anweſenden der Fall war Jn NewYork ſoll nun ein epiſkopaler
Bau errichtet werden einſtweilen deſcheiden noch Kathedrale ge
nannt der alle europäiſchen Gotteshäuſer an Ausdehnung über
ragen ſoll Mit Rückſicht auf die polyglotten Elemente der Stadt
ſoüen inerhalb des Baues ſieben verſchiedene Kapellen errichtet werden
in denen in ebenſoviel Sprachen gepredigt während in dem Hauptbau
der Gottesdienſt natürlich in engliſcher Sprache abgehalten werden
wird Das Erſtaunlichſte an dem geplanten Gebäude iſt daß es in
architektoniſcher Beziehung ſich nicht an die konventionellen klaſſiſchen
oder modernen Modelle anlehnen ſondern ganz beſonders amerikaniſchen
Anforderungen und Methoden entſprechen will Die Koſten des groß
artigen Unternehmens werden auf zehn bis zwanzig Millionen Dollars
veranſchlagt

Mehr als er wollte Denk mal was mir paſſirt iſt Jch
geb Hans dem Bruder meiner Agnes eine Mark daß er mir eine
Locke von ihr verſchafft und Nun und Und der Schlingel
bringt mir ihre ganze Coiffüre
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Telegramme und letzte Nachrinhten
Privattelegramme des General Anzeiger

n Leipzig 4 Januar 11 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Polizeiamt
ſchreibt eine Belohnung von 100 Mk für den aus welcher
zwei Wilddiebe die geſtern in unmittelbarer Nähe der Stadt
ein Reh geſchoſſen und dann einen blutigen Kampf mit einem hin

zugekommenen Schutzmann hatten ſoweit recognosecirt daß ſie
dingfeſt zu machen ſind

H Berlin 4 Jannar 10 Uhr 10 Min Vorm Tele

re

KſeſcderstoffeReste
gramm unſeres Korreſpondenten Bezüglich der Be

Januar Seitens
wegen der bevorſtehenden Jnkraftſetzung der dieſe beiden Erwerbs
gruppen ſpeziell betreffenden Sonntagsruhe Vorſchriften
ſich bemerkbar macht wird offiziös verſichert daß zu Befürchtungen

kein Anlaß vorliege

H Berlin 4 Januar 11 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm nunſeres Korreſpondenten Jm Reichsamt
des Jnnern haben die Berathungen der Sachverſtändigen über den

ReichsSeuchengeſetzentwurf begonnen Der Entwurf ſoll
noch im Lanfe des Jannar an den Bundesrath gelangen Die
Zeitſchrift Zuknnft von Maximilian Harden iſt geſtern wegen
eines Artikels Monarchiſche Erziehung der angeblich eine
Majeſtätsbeleidigung involviert beſchlagnahmt worden

H Frankfurt a 4 Jannar 10 Uhr 25 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Frkf

Ztg meldet aus Sanct Johann Von 30000 Mann Be
legſchaft ſind angefahren 4550 es wird vorläufig nur auf einer
Schicht gearbeitet Die Stimmung iſt im Allgemeinen noch immer
ſtrikeluſtig die Vergleute glauben es ſei Geld unterwegs Auch
Ausſchreitungen ſind wieder vorgekommen jedoch nicht ernſthafter

Natur Das Bergamt Sanct Jngbert dementirt daß bei ihm
der Strike ausgebrochen ſei

Fenersbrunſt in Elberfeld
8 Elberfeld 4 Januar 9 Uhr 5 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Seit 6 Uhr früh
wüthet hier im Mannfakturgeſchäft von Büren u Eisfeller
ein heftiges Feuer Das Geſchäft iſt total ausgebraunt
ebenſo das benachbarte EngrosLager von Uhlhorn u Cluſſ
mann Das Geſchäft von Friedr Seyd u Söhne iſt be
droht Die Feuerwehr aus Barmen iſt zu Hilfe herbeigeeilt
Aus den benachbarten Ortſchaften wird jedenfalls Hilfe requirirt
Der Geſammtſchaden beträgt mehrere Millionen Es
herrſcht große Kälte

L Paris 4 Januar 10 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Figaro be
hanptet Floquet habe erklärt nicht mehr für das Präſidium
kandidiren zu wollen nachdem er in die Panamaaffaire verwickelt
worden

z Petersburg 4 Januar 9 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Zar ſtellte dem
in Tiflis eingetroffenen Emir von Botcharo zur Weiterreiſe
den neuen ruſſiſchen Hofgalazug zur Verfügung worauf ſich der
Emir ſofort auf telegraphiſchem Wege beim Zaren bedankte
Auf Befehl des Zaren iſt auf den vom Nothſtand heimge
ſuchten Gouvernements der Bau verſchiedener Bahnen und
Straßen ſofort in Angriff genommen worden Zum Leiter der
Arbeiten iſt General Annenkoff ernannt worden

Breslau 3 Januar Der Schleſiſchen Zeitung wird die
Lesart wonach der Kaiſer in der Neujahrsanſprache an
die Generale geäußert er werde die Oppoſition aus der
Armee gegen die Militärvorlage zerſchmettern als richtig
beſtätigtw Paris 3 Januar Hier ſind zwei greiſe Frauen
welche aus Geiz das Einheizen unterließen in ihrer Wohnung
erfroren Bei der Durchſuchung der Räume fand die Polizei
mehr als eine halbe Million Rente vor

Nizza 3 Jannar Jm Kaſino zu Montecarlo wurde
eine Dynamitbombe aufgefunden und unſchädlich gemacht
Die Direktion erhielt gleichzeitig Drohbriefe Die Wachen wurden
verdoppelt

Riga 3 Januar Die letzten Prozeſſe gegen
lutheriſche Paſtoren endeten mit der Verurtheilung zu mehr
monatlicher Amtsenthebung einer erhielt einen gerichtlichen Verweis

Winterfahrplan gültig ab 1 Oktober 1892
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 68 V b Cöthen Magdeburg 282 714 V von
718 V 3 952 10 8 V bis Cöthen 7 V 3 850Cöthen i18 V 8 128 N 953 1027 V 8 188 N 8
1 813 51 72 N 340 51 N 3 652 8888 832 N 3 1025 N 8 1050 N 13
1185 N his Cöthen

Leipzig 22 58V 6 V785 900 1010 1082
V 8 11 0 150 N 3g58 55 N 3 529 N83 630 77 880
95 N 83 1056 N 3
1150 N

Aſchersleben Halberſtadt 7
1185 V 3 1 N 835N 68N 9 N b Halberſtadt

1190 N n Sonnt u Mittw 3
Nordhauſen Kaſſel 515 66

b Sangerhauſen 857V 100
V 3 128 N bis Eisleben u
Querfurt 25 550 980 M
b Nordhauſen 108 N 3
1186 N bis Eisleben

Berlin Auhalt 12168 36 P
3 480 V 2 728 868

V 3 1100 140 5 iN 2 534 813 N 8g35 N b Bitterfeld 98 N 18
Sorau Guben 9 1180 V

181 N 3 78 N 3 1058
Nachm bis Torgau

Thüringen 3V ,5 787
988 1026WV 8 München
10 5 112 V 2 100210 M 5 N 3 58 N 3

Leipzig 688 79 V 3759 910 10 91128 V 3 15 N 3115 N 3 252 414
522 618 657 N 3729 828 99 N 10l8 M

3 119 N
Aſchersleben Halberſtadt 565

V v Cönnern v 30 Okt ab
40 Min ſpät 72 10 12

465 520 N 3 856 N
Nordhauſen Kaſſel 62 650

721 V 3 1060 VP
1220 MN 118 518 729
8 100 N

Berliu Anhalt 38 482
722 928 V 3 102 108
V 8 11 P 2 165529 529 N 3 551 N

3 852 1122 N
Soran Guben 75 10 V

3 128 658 M 31014 N

Thüringen 2 V 8 45V 2 528 VP 684 849
V 8 1028 11 254
459 614 N 2 88 Mb München 71 920 N bis 8 821 98 N 8

furt 128 N 2 12 Nbedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

mit 4 Klaſſe

Waſſerſtände Am 4 Januar Halle unterhalb 1,60
Trotha 4 1,30 3 Jannar Calbe Oberpegel 1,18 Unter

die ſich in letzter Zeit angeſammelt haben
werden um damit zu räumen

außergewöhnlich billig verkauft

vegel 0,32 Dresden 1,40 Magdeburg 40

23 Gr Vlrichstrasse 29
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inventur Ausverkauf 3
Nach beendeter Inventur Aufnahme haben wir viele Artikel unseres Lagers als

Seiclenstoffe Kleiderstoſfſe Damen und Kinder Mäntel Blousen

Unterröcke woll u seid Gesellschafts Tücher U Plaids ete
vecddleutend im Preise herabgesetzt und ewpfehlen selbige zu vortheilhaſten Pinkäufen,

Reste und Knappe Roben ganz besonders billig

Il Rüihle mann ETe11e e S
Leipzigerstrasse 97

Papt u I Etage

rer
Geſchäfts Eröffnung

Mit heutigem Tage eröffne Alter Markt 20 eine

Brod Weiß und Kuchenbäckerei
Jndem ich den pp Anwohnern und ſonſtigen Freunden und Bekannten mein

neues Unternehmen recht angelegentlich empfehle werde ich durch gute Waare und
prompte Bedienung die mich Beehrenden in jeder Weiſe zufrieden zu ſtellen ſuchen

Achtungsvoll

Teämuncdi Eulenstein
Bäckermeiſter

Halle a den 3 Januar 1893

Omnibus Halle Lauchſtädt
fährt vom 1 Jannar 1893

Früh 6 Uhr nach Lauchſtädt
Nachm 4

Abfahrt u Ausſpann Gasthof
Londoner Phönix Peuer Assecuranz Societät gegr 1782

D D
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniss dass wir Herrn Inspector

O F Gerhardt auf seinen Wunsch von der Verwaltung unserer General
Agentur Halle aS entbunden und an dessen Stelle

LandwoehrstrHerrn Inspector G Geiger in Halle as
zu unserem Generalagenten für die Provinz Sachsen und das Hergogthum Anhalt
ernannt haben

n Hamhburg 1 Januar 1893Londoner Phönix Feuer Assecuranz Societät
Die Direction für das Deutsche Reich

Hanbury Co

Glückliche Fahrt
Worhenſchui zur Herhreitung volkstümlicher Cektüre

Chefredakteur Srancis Stahl S
Preis der f des GOnartal nEinzelnnmmer 10 Abonnements i 25

Der Jnhalt der Glücklichen Fahrt im Umfang von wenigſtens 82 Text
ſpalten wird jedesmal zwei längere Novellen belehrende und humoriſtiſche

Beiträge Scherze und Juuſtrationen bringen
Die Glückliche Fahrt ſoll eine reichhaltige Beiſelektüre bieten

Der Käufer der Einzelnummer iſt für eine Woche ihr Abonnent für die
Dauer ſeines Abonnements

gegen Fahrunfälle verſichert
im Todesfall mit M 3000 bei Verletzungen bis zu M 4000
noch dem in jeder Nummer abgedruckten Vertrage zwiſchen der Verlags
anſtalt Glückliche Fahrt Geſ m b H und der Urania Verſicherungs
Aktien Geſellſchaft zu Dresden Man abonnirt auf die Glückliche
Fahrt bei den Buchhandlungen bei der Poſt und den Zeitungsſpediteuren

Einzelverkauf bei allen Zeitungs Verkaufsſtellen

z alten Schwan Steinſtr 28

Geschaäfts Anzeige
Dem verehrten Publikum meiner nächsten Umgebung zur Anzeige dass

ich die
Bäckerei Grosse Brauhausgasse No 21

von Herrn Stockmar übernommen habe und mich befleissigen werde eine
u woblfeile sobhmackhafte Waare in Feingebäck Brödchen und Brod

zu Uefern Nit der bescheidenen Bitte mich in diesem neuen Unternehmen
t unterstützen zu wollen zeichne mit der grössten Hochachtung

Carl Rödiger

Oeffentlicher Vortrag
Mittwoch Abend S Uhr und Sonntag Nachmittag 5 Uhr
in der neuen Kapelle Jakobſtraße 4

an der Zwingerſtraße

Von Donnerstag den 5 Januar er
an ſteht ein großer Transport

S Prima bayriſcher Zugochſen
h preiswerth bei uns zum Verkauf

R

Kanonen Oefen

von an an
empfiehlt

Chrisetian Glaser
Gr Klausſtraße 24

größte

F

Dampfbäcokerei u Mehlhanädlung
Wernburgerſtr 22 u Gr Alrichſtr 244

A Hollmig

empfiehlt billigſt
garantirt rrines Roggenbrod

Thüriuger Fandbrod
Rheiniſch Schwarzbrod

vorzügliches Frühſtück

Auswahl in Kuchen und
Tafelgebäcken

ff Weizen und Roggenmehl
W Bestellungen frei Haus

vorzügl

Der ücher e
verein eS der freunde t

h liefert ſeinen Mitgliedern
jährlich 8 deutſche Original

h verke keine Uberſetzungen

I vierteljährlich M 25 für

h Oroſpelte durch jede Buch

Friedr feilſtücker

S Buchenholzkohlen G
durchgebrannt grobstückig

völlig trocken und grusfrei abgesiebt
verladen auf Wunseh in Säcken liefern
fraehtfrei Halle bei Wagenladungen
à M 4,40 per 100 Kilogr
Verein für chem Indugtrie

in Frankfurt a H

Romane Novellen allge
i meinverſtändl wiſſenſchaftl

itteratur zuſ mindeſtens
150 Druckbogen ſtark für

gebundene Bände M 50
Satzungen und ausführl

J handlung und durch die Ge
ſchäftsſtelle

Perlagsbuchhandlung

Berlin Bayreutherſtr 1

Schroedelä Simon Rich Schrödoel
Halle a Große Ulrichſtr 48

Erfolge

Zum Wohle der Menſchheit
Bisher auch nicht annähernd erreicht

Alte Fußleiden
geſchwür

Geſchlechtsleiden heilt gründlich ſchnell
und ſchmerzlos

veraltete Krampfader
e langjährige Flechten veraltete

Brieflich mit demſelben
unter jeder Garantie billigſt

Franz Jekel Peliklinik Breslau
Bohrauerſtraße 6

Grosse Betten 12 M

Guſtav

Viel

Gebr Friedmann
Halle a Marieufſtr Ia

l ertheilt
Gewiſſenhaften

Oberbett Unterbett zwei Kiſſen
mit gereinigten neuen Federn bei

Luſtig Berlin Prinzenſtr 46 p
Preiscourante gratis u franco

e Auerkennungsſchreiben

andarbeitsunterricht

Mit dem heutigen Tage eröffne ich Wilhelmstrasse 21 hier ein

Viktualien u Flaschenbiergeschäft
verbunden mit

Copf und Porzellanwagren Handlung
C Brückner

Ein Seitenstitck um Kleinen Meyer
ll

Für den Geschäſtsmann Beamten Gewerbtreibenden Zeitungs
leser Kurz für alle welche für jede geographische Frage ein über
sichtliches zuverlässiges Kartenmaterial stets und bequem zur Hand

haben wollen ist

d Aas
We Beilgy

In Halbfranz gebunden 10 Mark
6 Fl oder in 17 Lieferungen

zu je 50 Pf 30 Kr

das geeignetste billigste geogra
phische Hilfsmittel im handlichsten

Buchformat

is Küuhne Dre
Nnnderte mm Betriebe Vielfach prämiirt

ca

Feowöhnl Leucohtpetroleum
Modell 1899

in unübertroffen einfacher Con
struction solider Ausführung mit
garantirt geringstem Gasverbraueh Transmissionen

zu billigsten Preisen nach Sellers

i GasBenzin a3 und S SPetroieum

spekte bereitwilligst

u d t 1 7 V 7 eehe 2 CJe

l J m

M J 7 S 5F v t e 7
Goldene Meduille Leipzig 1892

Höchſte Anszeichnung
P Erprobt gegen Wagenbeſchwerden Ruhr etc

Sehr magenſtärkend Ferztlich empfohlen
Zu haben bei

F A Fatz Gr Ulrichſtraße 10
Erustentzseh Leipzigerſtraße 1

m Ausverkauf
Die Isenthal sche Conecuremaſſe

Gr Ulrichstrasse 31 beſtehend in

Poſamenten Beſätzen e
wird täglich von 12 und 7 Uhr zum Verkauf geſtellt

PVeinste frische Butter
Abtheilung für

feinſte Braunſchweiger u Thüringer

Fleiſch u Wurſtwagaren
Emmy Remus ſtaatl gepr

Handarbeitslehrerin Gr Ulrichſtr 837 I

zloß

Geſehllh geſchütt Fe H Krause Gr Alrichſtr 24
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